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Herren Kreisliga C Ost

TV Mögglingen III : TSV Lorch II 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Lorch II – 9:7 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Feuchter / Nanz nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Lorch II im Match der Herren Kreisliga C Ost
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV Mögglingen III, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:36) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Jörg Feuchter, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:
16.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Hudelmaier / Rüdiger und Walcher / Sauter beendet, das Hudelmaier / Rüdiger letztendlich
gewannen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hudelmaier / Rüdiger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Schlosser / Kocbinar eine Niederlage in vier Sätzen gegen Feuchter / Nanz
kassierten. Einen kampflosen Sieg verbuchten dann Aichholz / Klein, da der TV Mögglingen III
unvollständig angetreten war. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 3:2 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Yeliz Kocbinar und Michael Nanz die Schläger
kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Den Sieg
von Jörg Feuchter konnte Tim Hudelmaier im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Eher ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Lars Rüdiger im Anschluss
gegen Wilhelm Aichholz. Das war ein souveräner Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig
später Stefan Schlosser das Spiel gegen Hans Walcher noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:
11, 7:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim Keim den
Gastspieler Thomas Klein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen Punkt erhielt der TSV Lorch II daraufhin, da Hans-Peter Sauter sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Mögglingen III
und des TSV Lorch II. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Yeliz Kocbinar
das Spiel mit 1:3 gegen Jörg Feuchter abgab und eine Niederlage kassierte. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Tim Hudelmaier das als ausgewogen eingestufte
Spiel gegen Michael Nanz und gewann in vier Sätzen. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Lars Rüdiger und Hans Walcher aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit diesem Sieg hat
Walcher nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Obwohl Stefan Schlosser in der im
Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Wilhelm Aichholz zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Tim Keim und Hans-Peter Sauter den letzten
Ballwechsel spielten. Durch diese Niederlage liegt Sauter nun bei einer Bilanz von 1:6 seit Beginn
der Saison. Einen Punkt erhielt der TSV Lorch II im Anschluss, da Thomas Klein sein Einzel
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kampflos verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten derweil
Hudelmaier / Rüdiger beim 2:3 gegen Feuchter / Nanz leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Mögglingen III am 26.02.2024 gegen den EK Welzheim III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2024 gegen die SG Bettringen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Mögglingen III

Doppel: Hudelmaier / Rüdiger 1:1, Schlosser / Kocbinar 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: Y. Kocbinar 1:1, T. Hudelmaier 1:1, L. Rüdiger 1:1, S. Schlosser 1:1, T. Keim 2:0 

 TSV Lorch II
Doppel: Feuchter / Nanz 2:0, Walcher / Sauter 0:1, Aichholz / Klein 1:0 
Einzel: J. Feuchter 2:0, M. Nanz 0:2, H. Walcher 2:0, W. Aichholz 0:2, H. Sauter 1:1, T. Klein 1:1


